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                                Anlage 9 

	
	Sachkonto:              53181000         
Bezeichnung:          Zuweisungen übrige Bereiche
Schadensbild:           Erschließung
Maßnahme:               Findbuchmäßige Verzeichnung

	Verfügbar sind:
	54.000,00 Euro

	Bisher bewilligt:
	---

	Noch verfügbar: 
	54.000,00 Euro

	Antragsteller:
	Historisches Archiv des Erzbistums Köln

	Verwendungszweck:
	 Ordnung und Einrichtung des Mittelpunktsarchiv „Seelsorgebereich Wipperfürth“

	Gesamtkosten:
	ca.18.500,00 Euro

	Beantragter Zuschuss:
	höchstmöglich

	Vorschlag:
	7.500,00 Euro

	Begründung:

Die bergische Region um Wipperfürth galt schon immer als eigenständiger Verwaltungs​schwerpunkt im Erzbistum Köln („Bergisches Generalvikariat“ genannt). Umso mehr ist diese ländliche bzw. „Diaspora-Situation“ von dem gegenwärtigen Strukturwandel der Pfarreien im Erzbistum Köln (2004: Zukunft heute; Perspektive 2011/2020) betroffen, was daran erkennbar wird, dass hier 11 (vgl. Anlage 1) traditionsreiche ehemalige Pfarreien jetzt zum Seelsorgebereich Wipperfürth zusammengefasst worden sind. Da dies sogar in der Presse Beachtung gefunden hat („Angst vor einer Großpfarrei“, Kölnische Rundschau 25.10.07, auch WDR-Fernsehen), erfordert diese Entwicklung auch für die Pfarrarchive eine außer​ordent​liche und qualifizierte Lösung.

Punktuell konnten die vormals selbständigen Pfarreien der heutigen Seelsorgebereiche schon zuvor gut für ihr Archiv- und  Kulturgut sorgen, z. B.:

- Pfarrarchiv St. Nikolaus Wipperfürth (Archivberatungsstelle/J. van Elten,1985)

- Pfarrarchiv St. Johannes Ap. et  Ev. Wipperfürth-Kreuzberg (AEK, Fr. Brigitte Busch, 1987)

- Pfarrarchiv St. Mariä Himmelfahrt Hückeswagen (AEK, Th. Dahl, Dr. Georg Beck, 1990)

- Pfarrarchiv Unbefleckte Empfängnis, Wipperfürth-Egen (Th. Dahl, 1991)

- Historische Pfarr- und Konvents-Bibliothek St. Nikolaus, Wipperfürth 

Es stehen noch 20 größere und kleinere Bestände im Hinblick auf das zu bildende Mittelpunktsarchiv Wipperfürth dringend zur Bearbeitung an.

Nachdem die Großpfarrei Wipperfürth schon gewaltige finanzielle Anstrengungen für die Beschaffung und Herrichtung von Archivräumen unternommen hat, sind nun für das gewichtige Großprojekt des zentralen Mittelpunktsarchivs Wipperfürth umfangreiche Archivierungsarbeiten für 2008 geplant, die etappenweise abgearbeitet werden sollen. Für die Bearbeitung steht ein in der Region sehr erfahrener, kompetenter und effektiv arbeitender Mitarbeiter zur Verfügung. 




